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Vorwort 

Diese Norm wurde vom NA 054-05-09 AA „Rohre und Rohrleitungsteile aus Reaktionsharzformstoffen“ des 
DIN-Normenausschusses Kunststoffe (FNK) erstellt. 

DIN 16868, Rohre aus glasfaserverstärktem Polyesterharz (UP-GF), besteht aus den folgenden Teilen: 

  Teil 1: Gewickelt, gefüllt; Maße 

  Teil 2: Gewickelt, gefüllt; Allgemeine Güteanforderungen, Prüfung 

Änderungen 

Gegenüber DIN 16868-1:1994-11 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Anwendungsbereich ergänzt; 

b) Anforderungen an Werkstoffe und Wandaufbau gestrichen; 

c) Nennsteifigkeiten, Nenndrücke, Durchmesserreihen und Maße aus DIN EN 1796 übernommen; 

d) Literaturhinweise aufgenommen; 

e) redaktionell überarbeitet. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Norm gilt für kontinuierlich gewickelte Rohre mit festgelegtem Rohr-Außen- oder Rohr-Innen-
durchmesser, Typ WA, aus glasfaserverstärkten Kunststoffen (GFK), auf der Basis von ungesättigten Poly-
esterharzen (UP-Harz). 

Rohre nach dieser Norm sind durch einen Wandaufbau nach 4.3 der E DIN 16868-2:2015-09 sowie durch das 
Herstellungsverfahren charakterisiert. 

Rohre nach dieser Norm müssen den Anforderungen nach E DIN 16868-2 entsprechen. 

Es wird darauf hingewiesen, dass für spezielle Anwendungsbereiche Europäische Produktnormen vorliegen, 
die zu beachten sind. Eine Reihe dieser Europäischen Produktnormen wurde zur Information in die Literatur-
hinweise aufgenommen. Da die Europäischen Normen einer ständigen Bearbeitung unterliegen, kann für die 
Vollständigkeit dieser Liste keine Garantie übernommen werden. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden Dokumente, die in diesem Dokument teilweise oder als Ganzes zitiert werden, sind für die An-
wendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Aus-
gabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (ein-
schließlich aller Änderungen). 

E DIN 16868-2, Rohre aus glasfaserverstärktem Polyesterharz (UP-GF) — Teil 2: Gewickelt, gefüllt; 
Allgemeine Güteanforderungen, Prüfung 

DIN EN 1796:2013-05, Kunststoff-Rohrleitungssysteme für die Wasserversorgung mit oder ohne Druck — 
Glasfaserverstärkte duroplastische Kunststoffe (GFK) auf der Basis von ungesättigtem Polyesterharz (UP) 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die folgenden Begriffe. 

3.1 
Nennlänge 
numerische Bezeichnung einer Rohrlänge, die mit der Baulänge des Rohres identisch ist, angegeben in Meter 
(m), und die auf die nächstliegende ganze Zahl gerundet ist 

3.2 
Baulänge 
effektive Verlegelänge, Gesamtlänge eines Rohres, falls zutreffend, abzüglich der vom Hersteller empfohle-
nen Einstecktiefe des (der) Spitzendes(n) in die Muffe, angegeben in Meter (m) 

4 Einteilung der Rohre 

4.1 Allgemeines 

Die Rohre werden nach Nennsteifigkeiten SN und Nenndrücken PN eingeteilt. Jeder Nennsteifigkeit SN sind 
verschiedene Nenndrücke PN entsprechend der Wanddicke zugeordnet. 

4.2 Nennsteifigkeiten 

Die Nennsteifigkeit (SN) muss einer der in Tabelle 1 angegebenen Nennsteifigkeiten entsprechen. Diese 
Nennsteifigkeit entspricht den in der E DIN 16868-2 festgelegten Werten für die kleinste spezifische Anfangs-
ringsteifigkeit, in Newton je Quadratmeter (N/m2). 

Rohre mit einer Nennsteifigkeit unter SN 1 250 sind nicht zum Verlegen direkt in den Boden vorgesehen. 
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